
Grosse Därgains!
Barver Zznd Aozing,

Eisenwaaren - Händler in Allen-
taun

Wohlfeiler als jemals !?Jetzt ist Eure
>vohlfeile zu kaufen!

Die Uiiterzeichneten, dankbar für genösse«
ne liberale Kundschafte wollten ehrerbietigst
daS Publikum darauf aiifmciksam machen,
daß sie ihre Güter jetzt weit wohlfeiler ver-
kaufen, als dies je in Allentaun geschah.?
Dies ist kein Humbug. sondern Realität,
wovon ein Jeder sich auch sogleich überzeu.
gen kann, wenn wir hier einige der Preiste
anführen. ?Diese sind wie folgt:

Feusterglaß 8 bei 10, Banks Patent,
Kl.üt)?lt) bei 12, Monroe's, 1,85 ?lt) bei
14, Monroe's, 2t)t) und Jackson's 2,17. ?

10 bei 15, Monroe's. 2,17, und Jackson's
3,33 ?Kitt zu 3'/» Cents das Pfund.?
Banden, Schrauben, Scdlöster, und

F a r b e, an den allerniedrigsten Preisten.
Beste Amböse, wofür gut gestanden

wud, zu IICents das Pfund.?Ein A»or-
icmenl Blasbälge für Schmiede an folgen-
den Preisten: 36 Zoll an HI7 ; 34 Zoll an
Hls; 32 Zoll an 613. und 3t) Zoll anSll.

Englisches Eisen, zu 2'/- Cents,
warranlirt, A merikanisch gehä m
mertcs Eisen zu 3'/, Cents.

Ferner: Schneideiscn, Feilen,
It., ic. weit wohlfeiler als vorhin.

Gleichsalls -?.Handwerker - Ge
schirr, so wie Hobeln, Sägen, Mcistel, u.
s. w.? Kutschen Trimmings und Sattler-
Waaren, und so ferner, an unglaublich nie-
deren Preisten.

Bergißt es daher nicht bei uns anzurufen,
wobei Ihr sicher Eure Interessen befördert,
und wo Ihr dann bald Euch überzeugt ha-
ben werdet, daß wir in der That und in

Wahrheit 10 Prozent wohlfeiler verkaufen,
als Ihr je von uns Güter gekauft habt, ob
schon Ihr srüherhin schon an annehmbaren
Preißen bei uns Waaren eingelegt habt.

Ruft daher an und überzeugt Euch von
dem obengesagten.

Varbev und Aounst.
Allentaun, Jan. 3. nq3m

Der größte, fäschionabclste und
wohlfeilste Stock

Schicht/Hüte »»d Kappen
in Lecha Cmmty!

Die Unterschriebenen, in der Hamilton
Straße, an dem wohlbekannten Standplatz
früher bewohnt von Apotheker Schmidt,

wünschen achtungsvoll die Aufmerksamkeit
des Publikums auf ihren ausgedehnten und
neumodigen Stock von Stiefeln, Schuhen,
Hüten und Kappen von jeder Varietät zu
lenken, welchen sie entschlossen sind wohlfei-
ler zu verkaufen, als irgend ein anderes
Etablissement in Lecha Caunty.

Ihr Verrath besteht aus jeder Verschie
denheit von Kid, Morocco und kalblederne
Stiefel und Stühe, Gaiters, Slippers, etc.
für Damen; feine und grobe Stiefel und
Schuhe für Männer und Knaben; Kinder-
schuhe von jeder Benennung, Gummi Stie-
fel und Schuhe, u. f. w., u. s, w.

Kommt und sehet!
Lochman und Bruder.

Oktober 25. nq?

Lampe« ! Lampen ! Lampen !

Lochman und Bruder haben soeben
einallgcmeincsAssortcmentCamphine, Fluid
und Schmalz Lampen, Candelebras, etc.
etc. erhalten, welche sie sehr niedrig fürbaa>
res Geld verkaufen.

Gummi-Schuhe.
Dam.i/ und Misses

Ein prächtiger Artik.l ?cn Läties Guliimi-Stiefel.
Lochman und Bruder.

Kappen'. Kappen! Kappen!
Lochman »nd Bruder verfertigen jede Art roi

tilchenen und gegUsten Kappen, welche sie beim Großer
«nd Kleinen selir wohlfeil verkaufen.

Allentaun, Okt. W. nq?

Vrandrcth's Pillen.
MatteCirculatio n.?Oefterer Wech>

sel in der Temperatur hat einen bösen Ein-
slust auf das Blut; ein plötzlicher Wechsel
von einer völligen zu einer niederen Diät,
wird eben so nachtheilig für die Gcsundheil
sein als plötzlicher Wechsel, in der Witte-
rung. Wenn wir Gesundheiterhalten wol
len, so müssen wir, so weit wir können, alle
Ertrcmilätcn vermeiden. Jedes Uebermaast
von Hitze oder Kälte, Essen oder Trinken,
trägt dazu bei, Unreinigkeit des Blutes zu
erzeugen; dadurch wird dessen Circulation
schwach; die wirklichen Lebens Canäle wer-
den gehemmt und die erste Folge davon ist,
Verstopfung der Gedärme.

In diesem Zustand in Gefahr irgend ci
ne Krankheit zu cihalten mit der wir in
Berührung kommen; und ohne mit irgend
einem Kranken in Berührung zukommen,
werden wir Kopfweh, Schwindel, Herz-
brennen, eine faule Zunge, schwachen Ap-
petit, erhallen; alles Folgen der Verstop
sung. Wenn die Luft unrein und drückend
für die Menschen wird, so erfordert es den
Sturm sie zu bewegen und ihr Reinheil und
Leben zu geben.

Wenn die Eingeweide verstopft sind, so
machen sie den Gebrauch von Brandreth's
Pillen nöthig, welche, indem sie Conimotion
oder crleicbterte Bewegung verschaffen, die
Vertreibung aller verdorbenen Säfte be-
zwecken und dadurch reines Blut und Ge-
sundheit des Körpers billigen.

Obige schätzbare Pillen sind zu ha-
den in dem Buchstohr des ~Lecha Patrio
tm" in Allentaun, und bei H. Hawrecht zu
Kuktann.

Januar 3 I55l).

ZSargains:
Wieder eine grosie Ankunft vo«

Neue» Sparjahro-Waaren!
Vrim St Nenmgeu.

sind soeben von Neuyoik und Philadelphia
zurückgekehrt und eröffnen jetzt die größte
Auswahl von Gütern, die sie noch je gehabt
haben, und in niedrigen Preisen können sie
nicht übertroffen werden.

Trockene Güter»
Soeben erhalten, ein großer Vorrath von

Ginghains; schwarze, gestreifte und figurirtc
Alpacas; schwarze, blauschwarze und farbige
Seide für Damenanzüge; wollene französi-
sche Tücher. Cassimere, Sattinet und Westen
von allen Arten.

IVO Dutzend wollene und baumwol/ene
Strümpfe von allen Preisen und Qualitäten.

75 Dutzend Halstücher von den Niedrig-
stcn bis zu den Höchsten.

2NV Stücke englische, französische, deutsche,
leinene und baumwollnc gewirkte Läees,
Jnsertings und Edgings.

3tl Stücke Merinos und Caschmere, sowie
eine große Auswahl Delains.

2VO Stücke Kattune von allen Preisen und
Qualitäten.

ZW Stücke gebleichter und ungebleichter
Muslin von allen Preisen und Qualitäten.

2tl Stücke wollene Flannels von alle»
Farben und Preisen.

5l) Stücke sarbige baumwollene Flannels
von allen Preisen ?und fast alle Arten von
Waaren, zu weitläufig zu melden, welche 2V
Prozent niedriger als jemals zuvor verkauft
werden sollen. (Srim L 5 Neninger.

Allentaun, Sept. 2V. nq?

Makrelen.
KM gcinp, halbe und Viertel Barrels No. I, 2 und

!t Makrelen, soeben erhallen und niedrig zu verkaufe» bei
Grim und Reninger.

Grozerien.
Il) OrthSfte Neuorleans Zucker,
1(1 do Neuorleans, Trinidad, und Honigsvrup

Molasses.
Lv Säcke Kaffee, und alle Arten Gewürze.

Grim und Reningcr.

alz.
2l»X> Büschel Liverxocler Salz,

Grim und Reningcr.

Spiegel.
Eine große Quantität Mahogony-Zräm Spiegel, zu

verkaufen bei
Grim und Neninger.

Carpet.
Eine große Auswahl Tarpets von allen Arten und

Preisen, zu verkaufen bei
Grim und Neninger.

Landeöprodukte-
Der höchste Marklprei« wird bezahlt in Waaren filr

jede Art Lantesprotukt«, am Stohr von
Grim und Reninger.

Frucht.
Von allen Arten frucht wird verlangt, wofür der

höchste Marklxreis in Baargeld bezahlt wird, bei
Grim und Neninger.

Kohlen.
MM Tonnen Sump-, Egg-. Ofen- und Kalkbrenner-

Kohlen. welche an den niedersten Preisen verkauft wer-

Grim und Neninger.

Dritter Cinkauf
von Herbst- lind Wttttcrwaaren.

Die Unterzeichneten haben soeben ihren
dritten Vorralh von Herbst- und Winter-
Waaren für diese Jahrszeit erhalten, welches
ihrem Assortement nun den allerbesten Chc»
rakter verleiht, und derselbe kann irgend ei'
nein andern im Staat zur Seite gestellt wer-
den?und was Preise anbetrifft, versichern
wir unsere Kunden und das Publikum über-
haupt, dag unsere Güter so billig, wenn
nicht billiger sind, als sie in irgend einem
andern Stohr im Land gekauft werdenkön
nen. Daher laden wir Alle ein recht bald
bei uns anzusprechen.

Pretz, Cnth »nd Co.

Grozeries.
Die Unterschriebenen haben erhalten und

bieten zum Verkauf an im Großen und Klei-
nen, ein großer und wohlausgcfuchter Stock
Grozeries, zuden niedrigsten Marktpreisen.

Prctz, Muth n»d Co.

Oueenswaaren.
Unterzeichnete haben soeben erhalten ein

großer Vorrath QucenZwaaren von den be°
liebtesten Patterns, welche in Zusatz ihreS
frühern Stocks ihr Assortement vollständig
macht. Billig zu verkaufen bei.

Pretz, Knth «nd Co.

Kohlen, Gyps und Salz.
Unterschriebene bieten zum Verkauf an:
WOV Tonnen Kohlen.
Itw Tonnen Gyps.
SVVO Büschel Salz.

Pretz, Kuth und Co.

Baumwollen Garn.
Soeben erhalten 500<1 Pfund Baumwol-

len Garn, Corulet Warps und Corulet
Garn. Zu verkaufen bei

Prctz, Enth nnd Co.
Allentaun, Dec. I?. nqüm

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-
te als Administrator von der Hinterlassen-
schaft der verstorbenen N e g i n a N u t h,
letzlhin von der Stadt Allentaun, Lecha Co.,
ernannt worden ist. ?Solche daher, die an
die besagte Hinterlassenschaft auf irgend ei
ne Art schuldig sind, werden gebeten inner-
halb li Woclien bei Ab > a h a m S p in ner,
in besagter Stadl anzurufen und abzubezah-
len ; Und Solche, die noch rechtmäßige An
fprüche an gedachte Hinteilafsenschaft zu
machen haben, sind ersucht dieselbe binnen
besagtem Zeilraume auch einzuhändigen.

Stephen Nttth» Adni'or.
December 20. nqttm

MechanieSviller
Kntschcnmacherci,

Südwheilhall, Lecha Caunly.

Henry F. Drnckenmiller
Zeigt hiermit seinen Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an, daß er sein Geschäft
auf eine bedeutend ausgedehnte Weise an
obigem Platze betreibt woselbst er allezeit
auf Hand haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfertigen wird, von
den neuartigsten

Omnibusses, NaseeS, Bar-

Aork Wäge», SutkieS, u. s. w,
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übertreffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzekgen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Er versteht sein Geschäft selbst gründlich,
und da er keine als von den besten und er-
fahrensten Arbeitern beschäftigt, und seine
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigt, so ist er im Stande für feine Arbeit
jederzeit gut zu stehen.?Nufet an und ur-
theilet für euch selbst!

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wird
er aus die kürzeste Notiz und für die billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wird
er für alte austauschen, wenn es verlangt
wird.

Es ist dankbar für bisher genoßene Kund-
schaft, und hofft durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf eine zusätzliche An

zahl neuer Kunden.
September v. ngkM

'

H.MiLZWNWs'
DaS »vohlfeilfte

Zarriage- und Schlitten-

Etablissement in Allentaun!

Richard N. Levers
Macht dem allgemeinen Publikum ergebenst
bekannt, daß er an seinem neuen Etablissement
in der Süd.Allenstraße, gegenüber Dr. C, L.
Martin und oberhalb Neesc's Gasthaus, sich
ganz vortrefflich auf die Schlittenzcit vorbe
reitet und daher stets auf Haud hat und auf
die kürzeste Bestellung verfertigt: von den
allerbesten großen und kleinen

t mid T Pferde Tchlitten
von allen Sorten und Preisen, Schlitten-
BadyS, Läufer, Fenders, kurz alleö was zu
einem Schlitten gehört. Er übernimmt auch
fertige Schlitten auf die beste Mtmier anzu-
streichen. -»

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung und
hält immer vorräthig, alle Arten
CarrianeS ?nd Nockawans skr « »nd --Z

Pferde, Baronches, Nazccs.^jorlwägcn,
LulkieS, n. s. w-,

an Preisen von 75 bis 2l)0 Thaler, die an
Schönheit and Dauerhaftigkeit gar nicht
übertreffen werden können. Dieselben wer-
den von den geschicktesten Atbeitern aus den
besten Materialien verfertigt, »nd für alle
wird gutgestanden. Seine Fuhrwerke sind
mit eisernen und hölzernen Achsen versehen.

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den billig und gut verrichtet, und neue für
alte ausgetauscht. Kommt daher Alle und
urtheilt selbst, ehe ihr sonstwo kauft.

December 13, 1849. nq3M

Engelman und Wcthcrhold,

Ktttschcnmnchcr

in der Stadt Allentalm,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge -

schäft auf eine bedeutend ausgedehntere Wei-
se als zuvor an ihrem alten Standplake, in
der James Straße, zwischen der Lutherischen
Kirche und Hagenbuch's Wirthshaus?, be-
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha-
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen werden, von den neuar-
tigsten

I SSS BarronehtS, Omnibusses,
>, Raser», Fäncy-Wäne»,

! M RockawayS, BnagieS,
lsarrvallS,?jorkWäacn,

SuMeS, n. s. »v.,
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo überlroffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich, und da sie keine als von den besten und

erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver>
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar-
beit jederzeit gut zu stehen. ?Nufet an und
urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den sie auf die kürzeste Notiz und billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wer-

den sie für alte austauschen, wenn es ver-
langt wild.

haben gegenwärtig zwischen 15
und 20 Fuhrwerke von allen Arten aufHand.

Sie sind dankbar für bisher geuoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünklÜcheße.
dienung und billige Preise, aus eine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun,Apiil l!>, nqbv

Hurra! Hurra! Hurra!
Für die große Aufregung am !

Philadelphia Stohr.

Meilen.
Es ist wohlbekannt, das! der Philadelphia Stohr taS

größte Assortcmciit von Waaren aller Sorten im Besitz

man aus jeden 5 Tbaler I Thaler sparen kann, so man
anruft a>» Philadelphia Stohr. Obgleich unser Stohr
von Tag zu Tag angefüllt ist mit Kunden, sind wir doch

wollt mit glänzenden französischen, Tuch zu einem Nock,

Bärgains für die Ladies.

Französische Sinzheims für DreßeS in großer Ver-
schiedenheit.

1 Kiste Dreiviertel «Ringhams, zu 6 Cents.
Ein ganzer Dreß für 50 Cents.
50 Stücke ftncy und seeond mourning Mou de Laine,

zu 12 Cents.

Ca schweres.
CafchmcreS, einfache und figurirte, in großer Ver-

schiedenheit, von 13bis!Z7 Cents.
50 Stücke schwarzer Alpaea, von 12bis 75 Cents.
25 ~ ? Thibet Luch und Merinoes für
5 Stücke Zephrr Tuch für Lädies CloakS, zu K1,75,

2«) Stücke wechselfarbige Lust« Seide, von 25 biSLI
Cents.

Tuch und Cassimeres.

Beaver-Tuch, von 87 bis 2 00.

öl) Cents bis 1 SV.
50 Stücke Satlinets, sehr wohlfeil, von 37 bis 50 Ct.

Shirting nnd Sheeting Monöli«.

4-4 to. to. vo» 8 bis 10 Cents. 5 Stücke, von 10
bis 12 Cents. 200 Brown Sheeting. zu ö. Vom be-
sten Brown Sheeting Mouklin, »nr 8 Cents.

Der Philadelphia Stohr bietet alle diese Güter zu un-
gewöhnlich niedrigen Preisen für Baargeld zum Ver-

Große Bärgains in Schawls.
Soeben erhalten am Philadelphia Stohr !

Ein splendides Assorlement von neue StplS französi-
sche lange Schawls.

,< ~
von 6 bis 0.

50 splendide viereckige Blanket Schawls, zu 2.
5(1 ? schwarze Schawls mit seidenen Fringes, von

4 bis 5 Thaler.
Bcager und Weidner.

s» Stücke ucne Styls Dreß-Deide.
Soeben erhalten am Philadelphia Stohr :
20 Stücke Dreßseide, als schwarze, blauschwarze, wech-

sclfarbige und figurirte, in großer Verschiedenheit. Das
schönste Assortiment reu Dreßseide, welches in 10 Caun-
ties gefunden werden kann, zu ungewöhnlich niedrigen

Ucager und Weidncr.

Vlänkets lind Cärpets.
Soeben erhalten am Philadelphia Stohr :

25 Paar 12-4 Wliitney BlänketS, an 2 50.
? 12-» bis 14-4 ? vonKI bis 5 50.

Diese Blclnkets find alle 25 Prozent unter den, Preis».!
1800 Bcirts neue St>)l Cärxets, als Jngrain, Ve-

uetian und Super.
5 Stücke 4-4 Venetiau CärpetS, von 10 bis 20 CtS.
~ ~

Jngrain ? ? 18 bis 25 CtS.
10 Stücke ,< Super und Jngrain ? !X> bis 75 Cts.

Ueager und Weidner.

Oektnch.
10 Stücke 4-4 5-4 und S-1 Zurniiure Oelluch sehr!

wohlfeil.
Tlaeger und Weidner.

Salz! Salz!
150 Spicke feines Salz.
1000 Büschel Liverpool^Salz.

O.uienSwaaren.
5 CraleS neuinodige Quienswaaren, sehr wohlfeil. !

Ueager und Weidncr. !

Landesprodukte i
Aeager und Weidncr.

Allentaun, Nov. 1. ngSin

Sackuhrstt, Juwelen, Silber-
Waaren, !c.

Thomas Alsop,
No. 12 Süd Zweite Straße,

Philadelphia»

Hat stets auf Hand, cin großer Stock von
goldenen und silbernen Lever, Lepine und!
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Löffel, Buttermessern, :c., von jcdcm Gewicht,
sür welches alles er gutstcht daß es ameri.
kaniscber Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Conver- und
Concave>Gläsern, in goldenen, silbernen,
plalirlen und stahlnen Främs.

Plalirte und Britania'Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu-
fakturisten erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Vorrath von
Curtis'»vorzüglichen platirten Löffeln, Ga-
beln, ic., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's seine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Personen, die irgend einen Artikel in mei>
aem Geschäslssache wünschen, sind eingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist:..Schnelle Verkäufe und
kleine Profite," und?ich werde von Keinem
Geboten.

Z^Z°BcfondereAufmerksamkeit wirddem
Nepariren von Sackuhrcn und Juwelen
gewidmet.

März 22, 1819. nq-

Eine neue

Cabinetmacherei
in der Stadt Mentann.

n^'Holinan^
Machen ihren Freunden und dem Publikum
überhaupt hierdurch bekannt, daß sie

Eine neue Cabinetmacherei
eröffnet haben, auf der Südseite der Hamil-
tonstraße, gerade gegenüber Huber's neuem
Eckhause und schräg gegenüberHagenbucb's
Wirthshaus, wo fortwährend gemacht und
auf Hand gehalten werden ?

Sofas, Couches, Divans, Secretars, Bu
reaus, Dresfing-Bureaus von jeder Art,
Pediment Ornaments, Ottiments, Foot-
stools, Seidboards, Wardrobes, Ward-
robe und Drcsser, Piano Stools, Sofa
Tables, Card, Centre, Side, End, Work,
Dining, Cylinder und Breakfast Tables,

Pier Bureaus, Pier Tables, halbfranzö.
fische Stühle, französische Schaukelstühle,
Bücherschränke, Portable Desks, French
Mohagany Bettladen, French, Feal und
hochstollige Bettladen von verschiedenen
Sorten, Diningständs, Waschständs ver-
schiedener Arten, Eck. und Küchenschränke,
Sinks, u. s. w.

Diese, ja alle ihre Artikel, werden bedeutend
billiger als irgendwo sonst verkauft, und bei
baarer Bezahlung wird noch 5 Prozent Ab-
zug gestattet.

Da sie die Gelegenheit hatten, bedeutende
Erfahrungen in ihrem Geschäft zu machen,
so hoffen sie durch vorzügliche Arbeit und
pünktliche Bedienung einen liberalen Theil
der Gunst des Publikums zu verdienen und
zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihnen anzurufen.

December 20, 1849. nq

Hurrah für

Jede?lrt von Hausrath ist zu haben,

Alles in dem schönsten, besten Stvl,

Sekretär? und Bureaus, frei von Fehlern,

So haben wir Spring Sofas hier für ihn,
Nebst Schaukelstuhl,französischen Namens, viel.

lind jener Fußstuhl "dort, den halten für die LSdies

Der ist getrimmt so nett, mit Seid' und Velvet-Tuch.
Kommt Einer, ja kommt Alle her, und niinint in

Augenschein,

Von Hagenbuch'S Hotel, durch
Sieger und Hagenbucli.

Allentaun, December 20, 1345. nqZM

Wollo! Mollo!

I
!k i

i U
A«ch wieder da?

> Ja. ich lun zurückgekommen um meinen
wieder gute und wohlfeile
Cabinet Waaren

!zu machen. Ich lade Euch alle ein, am Ecke
der John und Margaret Straffe anzurufen,
denn dort halte und mache ich alle Arten

auf die neueste und beste
>Mode.

ol st erarbeit, sowohl neu als
zum Aufbessern von SofaS, Schaukelstühlen,
etc., und Matrazzen von Stroh, Seegras
oder Roßhaar, werden auf Bestellung an

den billigsten Preisen verfertigt.?Vergeßt
nicht anzurufen bei

Solomon Blank, Agent.
Nov. 15, 1849. nq3M.

I »<» »«»«» Hust
getrocknete Boards, jeder Art,

Von 12 bis 18 Fuß lang, sind zu haben
bei dem Unterschriebenen, in Wafchington
Taunschip, Lecha Caunty?und 50,000 der
besten Schindeln, von 18 bis 24 Zoll lang,

l an herabgesetzten Preisen, wofür er alle Ar-
sten Produkten annimmt, sowie auch Wai-
'zen, Korn, Welschkorn, Buchwaizen, Hafer
lund Klcefaamen, wofür der höchste Markt-
preiß erlaubt wird.

l Rufet an bei mir für Board und Schindeln,
!?hr werdet es zu eurem Vortheil finden ;

i Zhr könnt ja kaufen ohne Geld,
! Bringt nur die Produkte wie obengemeld.
Braucht ihr Nägel, die könnt ihr auch haben,

Für eure Board und Schindel» zunageln.
Schlößer, Banden und andre Sachen,

Für eure Gebäuden fertig »u machen.
Dnrs Rudy.

December 20. nqOin

Soeben erhalten,
»A4 Bottcln Townsend's Sar-

! saparilla, und beim Äroßen and Kleinen zu
! verkaufen bei Guth, Young u. Trexler.

Proklamation.
Das Abfall,.» des Laubes, das Pfeifen de« Wind.K,

die schnelle Vegetation, und tausend andere

Kund «nd zu wissen
sei es daher dem guten Vc!k rc» Zlllcntaun «nd Lecha
Caunty, daß die Unterschriebenen, soeben erhielten
und nun zun, Verkauf ausbieten.
Der größte, wohlfeilste und beste Stock von

Gütern,
der je nach Lecha Caunk) gebracht wurde, »velchen-wi»

ifür
Baargeld, unbezweifelten Credit oder Lan>

! . , desprodukte,
für beinahe eure eigenen Preise verkaufen werden.

unsereGüter
! spreche» für sich selbst?kommt und kbt sie,und wir
! geben euch einige praktische Illustrationen'

Wie man Geld spart,

euch überzeugen werden, daß durch kaufen ai/dcm lx-
liihniten Neuvork Stohr wirklich Geld gespart wird.
Besonders finden solche, die das Haushalten
anzufangen gedenk"', bei uns ein großes Assortement
von Carpets, Flooriuch, Rngs, Federn, Bettdecken,

tilcher, Diapers, Flannels, Muslins, Oel-Curiai'nS, etc.

IlirDamen sprecht an und untersucht unsern gro-
! sen, schönen und ftschionablen Stock von Dreßgit»
tern, bestehend aus

Cascdmeres, Coberys,
De Laines, Leonefe Tücher,
Mohairs, Lama

Die glänzenden Tücher Deutschlands,
Die feinen Fabrikate Frankreicks,
Die schweren Güter des westl. Englands,
Die groben Gewebe Amerikas, und
Die zarten Gewebe von Caßimeres.
IlGre offen zu allen GeschästMindcn. Eintritt frei.

Kein und Samson.
Zllkentaun ?lov. 2s>. nqbv

Depew' s
Familien Grozerie-StohV/

?woselbst man findet ?

Den größten Ttock Grozerien,
Lüillme und Fäncygüter

in Allentann.

Auch wird die Aufmerksamkeit der

Namen
gelenkt auf sein ausgedehntes Assortement

Pe r fllin erie n.
Komm Einer?kommt Alle!

und untersucht siir Euch solbst die Artikel und Preise.
Verqeßt nicht den Ort:

C. I. Depcw's

Grozerie- und Varicty-Stohr,
Allentann, Pa.

Nov. SS. «q ?

Zweite Ankunft
von >

Spätjahrs und Wintcrgütevn.
Mertz nnd Landis

Haben seeben eine große Auswahl von
Waaren erhalten, bestehend zum Theil aus
Tüchern, Caßcmcrc. Sattinels, Jeans, Sat-
in und seidene Vestings, zc.

Dainen Anzüge.
Als: Delaines, Cashimeies, AlpaccaS,

California PlaidS, und eine Auswahl von
Merino, Parramato und für Cloaks, eine
große Verschiedenheit von Schawls, Strüm-
fe, Handschuhe, Bänder, Läces, Stahlwaa-
ren etc.

Groccrien.
Als: Kaffee, Zucker, Thee, Chocolate,

Mvlasses, Oele, Salz, Honig, Soda, Far»
bestoffe, Gewürze, etc., "nebst einer großen
Auswahl von Spiegel, Körbe, Bettfedern,
auch Glaß, China und Jrdenwaaren, wie
auch eine Menge Waaren die hier nicht an-
gefühlt sind.?Ruft an ohne Verzug und
es wird euch nicht gereuen, denn die Güter
werden euch mit Vergnügen gezeigt.

Allcntaun, December 2tl. nqZin

Nie Sahne.
Henry Laurence, Zahnarzt von Phi-

ladelphia, hat im ~Eagle Hotel" eine Of-
fice eröffnet, woselbst er bereit ist. Allen ab-
zuwarten, die seiner profcßionellen Dienste
benölhigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen Assortement
Platten und Pivot-Zähnen versehen, sowie
mit Zähnen mit Artificial Gums (künstli-
chem Zahnfleisch) welche er auf die haltbar-
ste und kunstgerechteste Weise einzusetzen be»
reit ist. Krankheiten des Zahnfleisches wer-
den geheilt?angefaulte Zahne »uSgesällt -

Nerven krankhäfter Zähne ohne Schmerz
zerstört, und alle zur Profeßion gehörigen
Operationen zur völligen Zufriedenheit und
an billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohn-
haft in Philadelphia und Allentaun:

Saml. Geo. Morton, M. D.
Henry S. Paiterson, M.

John B. McClellan, M. D.
John K. Townsend, M- D.,
Charles H. Martin. M. D.
C, W. Martin, M.D.
Elisha Townsend, D. D. S.
e. R. K»>cker, M. D. (Zahnarzt.)
Jiio. Rowig, M. D.
2. P. Schantz, M. D.

N. B. Zähne und Wurzetn werde»
gratis ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung
von künstlichen Zähnen entfernt werden sol-
len.

Allentaun, December 6.

Z ä h n e.
Dr. Hand s Office ?nächste Thüre jU

Säger's Eisenstohr.
Pveise ?Beste Zähne auf Gold-Platten K 2 25

auf Silbcr-Plalten 150
auf Pivots I tX)

Ptugs von Gold 50
Silberne Pluqs 2S

17 Jahre Praktik in Allentaun.?Alle Operationen

Allentaun, August HS. n.jlH


